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Aktuelle Themen:   Jahreshauptversammlung Bürgerverein 
+++  Podiumsdiskussion +++ Müllsammlung +++ Aktuelles 
+++ Geschichtliches +++ Lebendiger 
Adventskalender  +++  Rätsel  
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54. Ausgabe
April - Juni 2017

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V.

Wichtig
:

Gaststätte “Zum Landhaus”
27.03. Jahreshauptversammlung Bürgerverein mit Neuwahl
05.04. Podiumsdiskussion mit Landtagskandidaten



Mehr Fotos von R.H. auf 
www.buergerverein-gellep-stratum.de

Die Feuerwehr feiert 1-1-2 und alle Jecken sind dabei



Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins!
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Wir wünschen Ihnen 
wieder viel Spaß beim 
Lesen.

Die Karnevalszeit ist vorbei, doch 
noch immer spricht man in Gellep-
Stratum davon, wie super es war mit 
dem Prinzenpaar Monika I. und 
Pascal I und ihren Ministern Max und 
Thomas. Herzlichen Dank dafür.

Ein herzliches Dankeschön auch an 
den Vater des Prinzen (R. H.), der 
uns die Fotos von den Veranstaltun-
gen zur Verfügung stellte, und an Tim 
Mertens, der am Sonntag den Zug 
fotografierte. Die Fotos finden Sie auf 
unserer webseite.

Ein herzliches Dankeschön auch an 
unsere Inserenten, denen wir ver-
danken, dass „Gellep-Stratum - 
Unser Dorf“ nun schon in der 54. 
Ausgabe erscheinen kann und Sie 
laufend informiert werden.

Es wäre deshalb schön, wenn wir 
alle diese Firmen durch unsere 
Einkäufe und Besuche unterstützten.

Anfang Januar trafen sich wieder 
Vertreter aller Vereine, um die Ter-
mine für Veranstaltungen in Gellep-
Stratum abzustimmen. Dabei wurde 

Foto: BV

Der Redaktionsschluss ist für das 
nächste Heft etwas früher, und zwar 
am 10. Mai.

Unser Rätsel finden Sie diesmal auf 
Seite 19.

Die des 
Bürgervereins mit Neuwahl findet am 
Montag, den 27. März, um 20 Uhr 
statt - siehe Seite 3.

Am 5. April gibt es in Gellep-Stratum 
eine mit unseren 
Landtagskandidaten - siehe Seite 5.

Kein Aprilscherz: 
Am Samstag, den 1. April, findet die 
traditionelle des Bür-
gervereins statt. Um 10 Uhr heißt es 
wieder “Der Dreck muss weg” - siehe 
Seite 7.

Jahreshauptversammlung 

Podiumsdiskussion 

Müllsammlung 

Ganz wichtig:

der “Lebendige Adventskalender” 
zum Mitmachen vorgestellt - siehe 
Seiten 25-27.
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Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Bürger von Gellep-Stratum 
zur

Jahreshauptversammlung

am Montag, 27. März 2017, 20.00 Uhr.

Sitzungsort: Gaststätte „Zum Landhaus“, Düsseldorfer Straße 296

Tagesordnung:
1.   Begrüßung, Anträge
2.   Vortrag zum Logistikzentrum Bauhaus
      Referent: Torsten Winter, Leiter Gesamtlogistik BAHAG AG
3.   Tätigkeitsbericht
4.   Kassenbericht
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache zu den Berichten
7.   Antrag auf Entlastung des Vorstandes
8.   Wahl eines Versammlungsleiters
9.   Wahl der Stimmzähler
10. Wahl des Vorstandes und der Beisitzer

a) Wahl des Vorsitzenden
b) Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden
c) Wahl des Geschäftsführers
d) Wahl des Kassierers
e) Wahl des Schriftführers
f)  Wahl der Beisitzer

11. Wahl eines neuen Kassenprüfers
12. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung bitte schriftlich bis zum 10. März 2017 
einreichen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr
Bürgerverein Gellep-Stratum
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Düsseldorfer Str. 296
47809 Krefeld-Stratum

Tel.: 02151/7829390
Mobil: 0160/94996721

Offene Sprechstunde: Mo, Di, Do, Fr   16 - 18 Uhr
                                          Mi, Sa                  11 - 13 Uhr
weitere Termine und Hausbesuche nach Absprache

 

Inh. Luise Contzen
Familientradition seit über 30 Jahren

Gerne heißen wir unsere Gäste in rustikaler Atmosphäre und mit 
gutbürgerlicher Küche herzlich willkommen.

>> Kegelbahn / Turnier Dart / Geldspielautomat / Profi-Kicker <<

Geöffnet: ab 17:00 Uhr  Küche: 18:00-21:00 Uhr  Montags Ruhetag
Düsseldorfer Str. 296    47809 Krefeld-Stratum    Tel.: 02151-571600

Gaststätte

“Zum Landhaus”
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Bürgerverein Gellep-Stratum e.V. 
und der Bürgerverein Linn e.V. 
Veran-stalten am 

Mittwoch, 05. April 2017, 20:00 Uhr, 

eine öffentlichen Podiumsdiskussion 
mit den für den Wahlkreis 48 nomi-
nierten Landtagskandidaten von 
CDU, SPD, Bündnis 90 / Die Grünen 
und FDP in der Gaststätte „Zum 
Landhaus“, Düsseldorfer Str. 296.

Wir freuen uns, dass Marc Blondin für 
die CDU, Ina Spanier-Oppermann für 
die SPD, Monika Brinner für Bündnis 
90 / Die Grünen und Daniel Dick für 
die FDP zugesagt haben und sich 
den Fragen der beiden Bürgervereine 
stellen möchten.

Unsere Planung sieht derzeit vor, 
dass zu Beginn der Veranstaltung 
den vier Landtagskandidaten ca. drei 
Minuten Redezeit zur Vorstellung 
ihrer eigenen Person und den Grund-
zügen des Wahlprogramms ihrer Par-
tei zur Verfügung stehen. Danach 
werden alle Kandidaten Gelegenheit 
bekommen, die von uns im Vorfeld 
zugesandten Fragen zu beantworten. 
Hierfür stehen jedem Kandidaten ins-

gesamt nochmals etwa 3-5 Minuten 
zur Verfügung. 

Danach soll sich eine offene Diskus-
sion aller Teilnehmer der Veranstal-
tung anschließen. 

Wir möchten Sie gerne auf die Veran-
staltung hinweisen und würden uns 
freuen, Sie als Gast begrüßen zu 
dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen
für die beiden Bürgervereine 

gez.: Gregor Roosen 
Bürgerverein Gellep-Stratum e.V. 

Podiumsdiskussion mit den Landtagskandidaten

Gemeinsam laden die Bürgervereine 
Gellep-Stratum und Linn Sie zu einer 
Podiumsdiskussion mit unseren 
Landtagskandidaten ein.

P. S. Die örtliche Presse wird 
ebenfalls eingeladen.
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Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 

Bei uns finden Sie für jeden Anlass und 

Geschmack die richtige Komponente, gezau-

bert aus qualitativ hochwertigen Produkten. 

Gerne nehmen wir auch Rücksicht auf Unver-

träglichkeiten und individuelle Ernährungs-

konzepte und wir bieten mit Vergnügen Al-

ternativen zum Standardangebot an.

Fordern Sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie sich von meinem 

reichhaltigen Angebot überraschen oder schauen Sie sich auf meiner 

Internetseite um. 

Wie zauberhaft kann doch das Leben sein !

Alles, was Ihnen jetzt noch fehlt, sind liebevoll zubereitete 

Leckereien zum Vernaschen. 
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Treffpunkt:
Legionstr. 40
vor der Kirche

Bürgerverein Gellep-Stratum  e. V. 
Stadtteil-Verein Gellep-Stratum e. V.
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“Unser Dorf soll sauber sein”
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Samstag, 1. April 2017
10:00-12:00 Uhr

Anschließend gibt es für alle fleißigen
 Helfer eine kleine Stärkung



8



9

Düsseldorfer Straße

Wir haben die Stadt Krefeld auf  fol-
gende Missstände auf der Düsseldor-
fer Straße hingewiesen und um Be-
seitigung gebeten:

Der Fahrbahnrand und  Grünstreifen 
Düsseldorfer- / Gelleper Straße wird 
durch den Bus der Linie 047 beim 
Einbiegen in die Düsseldorfer Straße 
Richtung Linn komplett ausgefahren. 
Ein riesiges Loch ist entstanden. Der 
Bus kann durch die Querungshilfe 
nicht weit genug ausholen, um ord-
nungsgemäß abzubiegen. 
 
Auf der Düsseldorfer Straße - 
beidseitig zwischen Fegetesch- /  
Römerstraße sind die früheren 
Aufbrüche mittlerweile mit einer 
Vielzahl von Schlaglöchern übersät.

Seit Monaten sprechen wir dieses 
Problem immer wieder an:

Das Teilstück des kombinierten Fuß-/ 
Radweges auf der Düsseldorfer 
Straße - von den Gleisen der 
Hafenbahn bis ehemals Firma 
Bender -. 
Hier geht es darum, dass die Teer-
decke des Fuß-/Radweges durch 
sich ausbreitende Erde immer 
schmaler wird und Radfahrer dadurch 
an den Bordsteinrand und somit sehr 
nahe an die vorbeifahrenden LKW 
gedrängt werden. 
Schon das einfache Abtragen der 
Erde könnte  Wunder bewirken. 

Fotos: BV
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Die Bezirksverwaltungsstelle Linn soll 
voraussichtlich am Montag, 3. April, 
den Betrieb im Deutschen Textilmu-
seum am Andreasmarkt aufnehmen. 

Der Kreisverkehr Düsseldorfer -/Floß- 
straße ist im Haushalt 2017 der Stadt 
Krefeld veranschlagt.

Kreisverkehr Düsseldorfer Str.

Wenn dieser Haushalt genehmigt wird 
und die Fördermittel vom Land bewil-
ligt werden, kann der Kreisverkehr 
gebaut werden.

Bezirksverwaltungsstelle Linn

Dort, wo zur Zeit dort noch Schubla-
den stehen, soll für den Publikums-
verkehr angefertigtes Mobiliar instal-
liert werden.

Die Öffnungszeiten werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Fotos: BV
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Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Spende aus Sektverkauf

WRE E Rippers

200 Euro spendete unser 
REWE-Markt aus dem  
Verkauf des Sektes “Fürst 
von Gelduba” für die 
Skulptur “Legionär und 
Frankenfrau.

Rheinhafen im Wandel

Die 2000 Jahre alte Geschichte des 
Krefelder Rheinhafens ist nun in einer 
neugestalteten Schiffshalle im 
Museum Burg Linn in Bildern, Textta-
feln und Gemälden dargestellt.

Die Neueröffnung dieser Schiffshalle 
wurde am 10. Februar mit der Prä-
sentation des ca. 1600 Jahre alten 
Lastkahns, der bei Gellep durch die 
Erweiterung der Hafenanlage zu 
Tage kam, begangen.

Die Museumsleiterin Dr. Jennifer 
Morscheiser-Niebergall berichtete 
von der geschichtlichen Entwicklung 
des Hafens Gelduba, der einst ein 
internationaler Handelsplatz war. 
Fachkundige Erläuterungen dazu gab 
es von Elisabeth Lehnen (Geschäfts-
führerin der Hafengesellschaft), 
Christoph Dautermann (stellvertre-
tender Museumsleiter), Eileen Wolf 
(Restauratorin) und H. Peter Schlet-
tner (Stadtarchäologe).

Foto: BV

Der Shanty-Chor Linn ergänzte das 
Bild einer Hafenstadt mit seemänni-
schen Liedern.

Neu ist ein Kinderprogramm rund um 
das Schiff.

Im Rahmen der Unesco-Bewerbung 
zum Weltkulturerbe soll auf dem 
Gebiet der Fundstelle von Kastell und 
Hafen in Krefeld-Gellep am 23. und 
24. September ein Kastellfest 
stattfinden.

K.-P. Jagusch
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

Wilhelm Schnitzler GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de



15

Radfahren

schwer wurde. Getreide wurde 
knapp, der Haferpreis verteuerte sich 
und der Pferdebestand wurde re-
duziert. 

Ein Erfinder dieser Zeit war der Frei-
herr Karl von Drais, der mit der Er-
findung eines Laufrades den Grund-
stein für das heutige Fahrrad ent-
wickelte.

Die Entwicklung der pferdelosen 
Fahrzeuge begann in unserem Land. 
Bereits 1817 gab es eine brauchbare 
Version des Laufrades und Drais ent-

Das Programm des FC Kette wird in 
Kürze vorgestellt und dann in den 
Schaukästen auf der Lanker Straße 
und Legionstraße ausgehängt. Auf 
unserer webseite finden sie es auch: 

Die erste Radtour führt am 

Sonntag, 30. April,
zur Skihalle in Neuß 

Einkehr im Gasthaus Braunsmühle.

www.buergerverein-gellep-stratum.de

FC Kette

Das Fahrrad ist das am meisten be-
nutzte Verkehrsmittel der Welt und 
bisher das effizienteste von Muskel-
kraft angetriebene Fortbewegungs-
mittel, das je erfunden wurde.

Das Frühjahr kommt und dann sind 
Fahrradtouren wieder an der Tages-
ordnung. Heute ein modernes, tech-
nisch hoch entwickeltes Fahrzeug, ist 
aus einer Katastrophe entstanden. Es 
gibt eine Legende, welche die Erfin-
dung des Fahrrades auf den Aus-
bruch des Vulkans Tambora auf der 
Insel Sumbawa (Indonesien) im Jahr 
1815 zurückführt. Durch den Vulkan-
ausbruch ergaben sich Klimaverän-
derungen auf das Wetter in Europa. 
Missernten und Hungersnöte führten 
dazu, dass die Pferdehaltung sehr 

Das Fahrrad
wickelte sogar einen Wagen mit vier 
Rädern, der mit Muskelkraft ange-
trieben wurde. Mit der Laufmaschine 
ließ sich eine Geschwindigkeit bis zu 
15 km/h erreichen, bei dieser Marke 
lächeln heute E-Bike-Fahrer nur. 
Auch die Erfindung des mit Muskel-
kraft angetriebenen Schienenfahr-
zeuges für die Staatseisenbahn, auch 
Draisine genannt, geht auf Drais zu-
rück. Die weltweite Verbreitung des 
Fahrrades in den Folgejahren brachte 
Verbesserungen in der Antriebstech-
nik. Vom Hochrad mit Direktantrieb 
mit den Pedalen ging es weiter zum 
Kettenantrieb mit Freilauf, Rücktritt 
und Gangschaltung oder Automatik-
getriebe. Drais konnte leider keinen 
großen wirtschaftlichen Nutzen aus 
seinen Erfindungen machen, er starb 

K.-P. Jagusch

Treffpunkt für die 
55 km lange Tour 
ist um 10 Uhr am 
REWE-Markt.
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Auch in Gellep-Stratum 
zogen wieder mehrere 
Gruppen Sternsinger mit 
erwachsenen Begleitern 
von Haus zu Haus. Sie 
sammelten, um Kinder in 
Bangladesch zu unter-
stützen.

Foto: BV
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Dagmar Härtel, Hans-Peter Riskes, Gerd Schoofs, 
Ulrike Stefes, Volker Stuffertz

Ursula Fallack, Ralf Goelitzer, Ulrike Hoffmann, Conny 
Jäger, Helmut Kamp, Martin Riemann, Harry Schlinker, 
Walter Steinfeld

Rosemarie Aengenvoort, Christoph Kleutges, Hannelore 
Menke, Annemarie Wefels

Josefine Bex, Willibald Döring

Aloysius Schmitz

Ernst-Heinrich Klöckes

Anna Droste

Horst Such

Johann Hollenders, Margareta Wengel

50 Jahre

60 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

86 Jahre

87 Jahre

88 Jahre

89 Jahre

Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 Jahre – und älter

Neue Mitglieder

Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Interessengemeinschaft pro St. Andreas
Nächstes Treffen: Montag,18:00 Uhr

Pfarrsaal

Ansprechpartner/innen:  Victoria Kleutges, Marion Mertens, 
Dieter Pricken - E-mail: ig-pro-st-andreas@gmx.de

Siehe Aushang

Elke Wendel
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Auch hier gab es Riesenhaie

Lösung bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per 
einen Zettel abgeben bei: Veronika 

Menne,  Am Oelvebach 137.

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten verlost.

Den Gutschein für Pizza Toni und den zusätzlichen Gutschein fürs Kino 
gewann Christoph Streuff.

mail an: 
buergerverein@gellep-stratum.de oder 

Lösung zum Rätsel in Heft 53: Nikolaus Joschi Krokowski und Hans Muff 
Franz Knops.

Einsendeschluss ist der 30. April

Rä selt

Wie heißen unsere Landtagskandidaten?

Wie so oft, ist es ein Zufall: Spazier-
gänger suchten in Gellep am Rhein 
schöne Kieselsteine und machten 
einen kostbaren paläontologischen 
Fund: einen Zahn. 

Sie wussten sofort, dass es sich bei 
dem dreieckigen, etwa 10 cm langen 
Teil um etwas außergewöhnliches 
handelt und brachten den Zahn zum 
Geologischen Dienst in Krefeld, wo 
Fachleute das Stück als Zahn eines 
Riesenhais identifizierten. Der etwa 
10 Meter lange Carcharocles 
subauriculatus lebte vor 25 Millionen 
Jahre hier und war der mächtigste 
Raubfisch seiner Zeit.

Der spektakuläre Fund von Gellep 

wurde der Fachwelt 
kürzlich bei einer 
Tagung des Land-
schaftsverbandes 
Rheinland (LVR) 
vorgestellt und war 
bis zum 19. März in 
einer Vitrine im Lan-
desmuseum Bonn 
zu bewundern, zu-
sammen mit einem 

Zahn, der in der Gegend um Viersen 
gefunden worden war.

Damals bedeckte ein Meer das 
Rheinland, in dem es für den größten 
Räuber der Ur-Meere reichlich Nah-
rung gab. Von der Größe her ist 
Carcharocles subauriculatus 
vergleichbar mit dem legendären 
„Weißen Hai“ aus dem gleichnamigen 
Spielfilm. 

Foto: Internet
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Der Mensch kann mit seinem Leben mehr anfangen, als es nur 
immer schnell zu leben.

 Mahatma Gandhi

In jeder Minute, die man mit Ärger verbringt, versäumt man 60 
glückliche Sekunden.

     William Somerset Maugham

Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man 
Schönes bauen.

  Johann Wolfgang von Goethe
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Haben Sie Wünsche und Anregungen?

Sollten Sie zu bestimmten Themen mit dem Bürgerverein sprechen wollen, 
besteht dazu Gelegenheit in den Vorstandssitzungen. Die Termine können 
Sie bei allen Vorstandsmitgliedern erfragen). 

Gregor Roosen
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Marianne Jagusch
Veronika Menne
Klaus Jagusch
Michael Kern
Tobias Kreutzer
Heinz Spörk

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassierer
Geschäftsführerin
Schriftführerin
Beirat
Beirat
Beirat
Beirat

( 520798
( 571842
( 570882
(0160/91022500
( 952236
( 572762
( 6049837 
( 158082
( 520275
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Von den sommerlichen Badevergnü-
gen in den Gelleper Baggerlöchern 
wurde oft am Tresen oder in Gesell-
schaft erzählt. An einem lauen Som-
merabend wurde gebadet oder ein 
paar Runden im Baggersee am Ort  
geschwommen. Mancher Gelleper 
lernte hier das Schwimmen. 

Inzwischen ist der ehemalige Bagger-
see in das Hafenwendebecken inte-
griert worden.

Die Badekultur scheint hier zu Hause 
zu sein, schon die Römischen Sol-
daten pflegten hier in Gellep die Ba-
dekultur. Eine Ausgrabung auf dem 
Kastell-Gelände brachte die Reste 
eines römischen Badehauses zutage,
das in der Nähe des eigentlichen 
Kastells lag. 

Auch die Ausstattung der Badean-
stalten wurde mit der Zeit immer 
komfortabler. Zuerst waren die Bäder 
dürftig gestaltet, trotzdem kostete die 
Benutzung schon ein Entgelt. Die 
Bäder entwickelten sich zu einem 
gesellschaftlichen Treffpunkt, es ging 
mehr und mehr nicht mehr um die 
Reinigung des Körpers. Auch wenn 
es nur die Besucher der Garnison 
und die stationierten  Soldaten 
waren, es gab immer mehr Komfort. 
So gehörten ein Kaltbad (frigidarium), 
ein Warmbad (tepidarium) und Toilet-
ten(latrina) zur Ausstattung. Eine 
Fußbodenheizung (hypocaustum), 
war in den Badehäusern in der Regel 
in die Wärmeerzeugung für das Was-
ser integriert, selbst die Wände wa-
ren oft als Heizung ausgelegt, geheizt 

wurde mit Holzscheiten.

Kommt ihnen das alles bekannt vor? 
So könnte auch heute ein Angebot für 
ein häusliches Bad mit Heizung aus-
sehen, Fußboden- und Wandheizung, 
Betrieb mit Holzscheiten/Pellets. Oft 
kommt auch ein Schwitzbad (sudato-
rium), heute Sauna genannt, hinzu.

Leben wie die Römer? Auch heute ist 
unser Wunsch nach Köperpflege und 
Entspannung durch Bäder und Bade-
anlagen durch moderne Anlagen, 
Kurorte, Saunaparks und Spaßbäder 
erhalten geblieben. 

Vielleicht hat ein Gast nach Benut-
zung der Badanlage in Gelduba  
seine Utensilien als Grabbeigabe 
mitbekommen. Das Badeset wurde 
bei Ausgrabungen im Nachbarort 
Latum  gefunden. Eine Kopie der 
Funde ist sogar im „British Museum 
London“ zu sehen.

Wo badeten die Gelleper?

Bild entnom-
men aus dem 
Buch “So bade-
ten die Römer” 
von H.G. Horn

K.-P. Jagusch
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Wer macht mit?

Weihnachten ist zwar erst wieder in 
neun Monaten, aber schon jetzt 
möchten wir Ihnen etwas zum Mitma-
chen vorstellen, und zwar den „leben-
digen Adventskalender“ in Gellep-
Stratum. Diese Idee, die in ganz 
Deutschland, auch in Stadtteilen von 
Krefeld und unserer Nachbargemein-
de Meerbusch, praktiziert wird, gefällt 
uns sehr.

Was ist ein „Lebendiger Advents-
kalender“? 
An den Tagen vom 1.-23. Dezember 
feiern Menschen gemeinsam Advent 
vor Fenstern, Türen, Garagentoren 
oder auch Carports; sehr schlicht, 
sehr persönlich, sehr lebendig. Das 
letzte Türchen an Heiligabend öffnet 
die Kirche mit ihrem Weihnachts-
gottesdienst. - Also ein Adventskalen-
der, der lebt.

Wer organisiert es? Wer macht 
das?
Wir brauchen 23 Gastgeber, die ein 
„Fenster“ gestalten (Beispielbilder 
folgen). Jeder überlegt sich einen 
adventlichen Impuls (z. B. Gedicht, 
Geschichte, Lieder, gemeinsames 
Singen, Musizieren, Gebet, Erzählun-
gen von der Adventszeit früher).

Der Bürgerverein organisiert die 23 
„Fenster“ mit den 23 Gastgebern und 
lädt dann öffentlich in den Schau-
kästen, auf unserer webseite und in 
unserem Info-Heft September zu den 
„Fenstern“ ein.
Die Gastgeber der „Fenster“ können 
Familien sein, Schulklassen, Kinder-
gärten, Vereine, Chöre, Kommunion-

kinder, Feuerwehr, Firmen am Ort, 
Nachbarschaften, Stammtische, ... 

Was ist ein „Fenster“ beim 
„Lebendigen Advenstkalender“ ? 
Das „Fenster“ besteht zum einen aus 
der Gestaltung bzw. Dekoration eines 
realen Fensters, einer Tür, Garage 
oder ähnlichem mit einem Thema aus 
dem Bereich Advent/Weihnachten 
und der gut lesbaren Datumszahl. 
Beim Eintreffen der Gäste bei der 
Adresse des „Fensters“ werden die 
Leute begrüßt; dann leiten die Gast-
gebenden durch eine kleine Feier von 
15-max. 30 Minuten. Die Inhalte 
dieser Feier sind frei gestaltbar.

Anschließend kann man noch ein 
wenig beieinander stehen; es gibt 
manchmal ein warmes Getränk, ein 
paar Plätzchen.

Warum machen Menschen das? 
Wer beim „Lebendigen Adventskalen-
der“ mitmacht, trägt dazu bei, Men-
schen in der Vorweihnachtszeit zu-
sammenzubringen. Menschen wer-
den eingeladen, sich miteinander der 
Vorbereitung auf Weihnachten zuzu-
wenden. Gemeinschaft und Begeg-
nung werden dabei angeboten, aber 
nirgends aufgedrängt. Wie weit Men-
schen sich dabei auch für einander 
öffnen, entscheidet jede/r selbst. 
Niemand muss reden oder mitsingen 
oder beten. Es ist immer möglich, 
einfach so dabei zu sein …

Was zum lebendigen 
Adventskalender gehört: 
Alles findet im Freien statt, also warm 
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Messe- & Monteurappartements
Römerstraße 12 - 47809 Krefeld-Stratum

wir vermieten tage- , wochen- und 
monatsweise. Preise auf Anfrage.

Fenster zu treffen. (Anmerkung: In 
Meerbusch trafen sich ca. 10-25 
Personen.)

Die Idee dieser Art Adventskalender 
ist es, dem gewöhnlichen Weih-
nachtsstress und Einkaufsrummel zu 
entfliehen und einmal am Tag inne-
zuhalten.

Wer sich in die Gastgeberliste 
eintragen lassen möchte, kann unser 
Kontaktformular auf der webseite 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
ausfüllen oder sich an Veronika 
Menne, Tel. 95 22 36, wenden.

anziehen.

Beginn um 18.00 Uhr bei dem 
jeweiligen Gastgeber.

Die Gäste sehen oder hören etwas 
zur Adventszeit Passendes (15-30 
Min.)

Das Adventsfenster wird mit einem 
Lied wieder "geschlossen".

Wer als Gastgeber mag, kann Tee 
oder Kekse anbieten, ist aber nicht 
dazu verpflichtet!

Alle Gellep-Stratumer, Nachbarn, 
Freunde, sind eingeladen, sich je-
weils abends um 18.00 Uhr 
(samstags und sonntags um 17.00 
Uhr) vor dem entsprechenden 
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Fotos aus 
dem Internet

Beispiele 
für den 
lebendigen
Advents-
kalender
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Sie erleichtern unserem Kassierer die Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-
Nr. gut lesbar auf der Überweisung angeben.
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem Adressetikett auf der Rückseite 
des Heftes!
Sie können erkennen, ob Sie ihren Beitrag  bis zum laufenden Jahr 
überwiesen haben.

Eheleute/Herr/Frau, MN: 111
Mustermann
Musterstraße 999
47809 Krefeld

14  15  16  17
 x     x    x    x 

Ehepaare 4 EUR/Jahr, Singles 3 EUR/Jahr
Kontoverbindung des Bürgervereins: Sparkasse Krefeld
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17, BIC: SPKRDE33XXX

Die Zahlen 14 15 16 17  stehen für das 
Beitragsjahr. Steht ein x darunter, so ist 
der Beitrag bezahlt. 
Wenn Sie in den letzten Tagen bezahlt 
haben, konnte das nicht mehr für das 
Etikett berücksichtigt werden.

Wussten Sie das?

oto  d die letzten Ausgabe v n „G llep Str tum  U ser o f“F s un n o e - a - n D r   
nd n Sie auf der Inter etseite: www.bue gerve ein-g llep-st atum efi e   n r r e r .d

Ro kr uzhe e  g s c t  d e ie Blu p n e e ne in Kre e  i betr u nt e lf r e u h , i d ts e d t rmi f ld m t e e  
( n ldung, In o m t n ma er a v rt il n  V r ö ti u g  Fra e  e n w rA me  f r a io s t i l e e e , e k s g n , g n b a t o -
Ten).  e d n geschult. Sie w r e  

e  Inte e s  können i  sic  an ie DR  r is e c äftsste le K ef ld, B i r s e  S e h d K K e g s h l  r e
erd n e St  609, e d n  T l 5 9 - .U i g r r. w n e ; e . 3 6 0

     
    Der Flachsmarkt in Linn findet vom 3.-5. Juni statt

Blutspendetermine r s
Alle  finden Sie unte : www.drk-blut pende.de



Mehr Fotos von R.H. auf 
www.buergerverein-gellep-stratum.de



Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep
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Jahreshauptversammlung Bürgerverein
“Der Dreck muss weg”, Bürgerverein
Stiftungsfest Freiw. Feuerwehr
Andacht
Maibaumsetzen
Maifeier
Sponsorenlauf Kath. Kindergarten
112 Jahre Jubiläum Freiw. Feuerwehr
112 Jahre Jubiläum Freiw. Feuerwehr
Erstkommunion
Gemeinsame Dankmesse
Musikalischer Frühschoppen MGV
- 11.06 Matthias-Breuer-Ged. Turnier TUS
Dortturnier Fußball

IG pro St. Andreas - siehe Aushang

Messe St. Andreas - sonntags, 10:15 Uhr 
Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei St. Andreas (köb)
Sonntag 11-12 Uhr und Dienstag 15-17 Uhr

Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margret Baum, Telefon 57 05 13.

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Schaukästen Lanker Straße und am Schulhof
Änderungen vorbehalten

20 Uhr “Zum Landhaus”
10 Uhr vor St. Andreas

10 Uhr Maria am Wege
11 Uhr gegenüber REWE
alter Schulhof
14:30 Uhr Kindertagesstätte
Siehe Aushang
Siehe Aushang
10:00 St. Andreas
10:15 St. Margareta, Linn
11:00 alter Schulhof
Sportanl. Kaiserswerther Str.
“              “

Die inhaltliche Verantwortung der zur Verfügung gestellten Texte und Bilder liegt beim 
Einsender. Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern.

Impressum:
Herausgeber:    .

   
                               
Redaktionsteam:    
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.
Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld
www.buergerverein-gellep-stratum.de

Veronika Menne (952236, Gregor Roosen (520798
Dr. Kurt Hartwich (571842
für die nächste Ausgabe 10. Mai 2017

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum
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